
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1229/2014 der SPD-Ortsbeiratsfraktion Mainz Hartenberg/Münchfeld 
betreffend Geplanter Brückenumbau "Fr.-v.-Pfeiffer-Brücke" (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 
1. Wer initiiert den Bau und trägt die Kosten des neuen Treppenaufgangs auf der Seite des 

Münchfeldes? 
 
Die Berichterstattung ist etwas missverständlich formuliert. Die Aufzüge werden als separa-
te Bauwerke konzipiert, sodass hierfür allein kein Bedarf bestünde, die vorhandenen Trep-
pen umzubauen. Somit können auf der Nordseite die bestehenden Treppenanlagen erhal-
ten bleiben. 
Der Umbau der Treppenanlage auf der Südseite ist notwendig, da wegen des Baus der 
Straßenbahntrasse die Brücke verlängert werden muss. 

 
2. Ab wann ist die Funktion der zwei Aufzüge an dieser Brücke gewährleistet? 
 

Bautechnisch ist die Realisierung der Aufzüge nach erfolgtem Umbau der Brücke möglich. 
Dieser Umbau wird voraussichtlich im ersten Quartal 2015 beginnen und soll bis Ende die-
ses Jahres abgeschlossen sein. Allerdings müssen zuvor die Maßnahme seitens der ADD 
genehmigt und die entsprechenden Planungen abgeschlossen sein (siehe hierzu unter 3.) 
 

3. Da die Konzeption, der Bau und auch die Kosten von der Stadt Mainz übernommen werden, 
wird die Frage gestellt, ob die dafür erforderlichen Mittel in dem Budget der Stadt Mainz 
bereits berücksichtigt wurden. 

 
Die Verkehrsverwaltung hat die Maßnahme für den Doppelhaushalt 2015/16 angemeldet.  
Die Planungen sowie die Ausschreibung und Vergabe können eingeleitet werden, sobald 
der Haushaltsplan von der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) freigegeben ist. 
Die Verwaltung bemüht sich zurzeit um eine vorgezogene Prüfung der Maßnahme, um ei-
nen Verzug der oben genannten Vorbereitungsschritte zu vermeiden.  
 

Mainz, 24.09.2014 
 
gez. Eder 
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Beigeordnete 
 


